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Landesliga Herren Braunschweig

TTC Schwarz-Rot Gifhorn : SSV Neuhaus II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Horstmann tütet den Sieg für den TTC Schwarz-Rot Gifhorn 
ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Schwarz-Rot
Gifhorn im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig gegen den SSV Neuhaus II beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Horstmann
und Klingspon die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: 3:2 hieß es am Ende als Horstmann / Jung und Kleinert / Lenz den letzten
Ballwechsel spielten. Klingspon / Manca hatten ihre Gegner Kaufmann / Kaufmann beim klaren Sieg
in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Beim Erfolg von Jung / Kifer
gegen Hentschel / Kuthe konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jens
Klingspon gegen Enrico Hentschel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Yannis
Horstmann das Match gegen Julius Konstantin Kleinert und gewann mit 9:11, 11:5, 11:5 11:3.
Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Thorsten Jung
gegen André Kaufmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das Einzel zwischen
Davide Manca und Marcel Kaufmann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von
7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Kuthe war
für Florian Jung letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andreas Kifer seinem Gegner Matthias Lenz letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Schwarz-
Rot Gifhorn und des SSV Neuhaus II in die Box. Genügend spielerische Mittel hatte Jens Klingspon
hingegen letztlich parat, um Julius Konstantin Kleinert zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Yannis Horstmann gegen Enrico Hentschel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Schwarz-Rot Gifhorn am 11.02.2023 gegen den ESV
Goslar möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.02.2023 gegen den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn

Doppel: Horstmann / Jung 1:0, Klingspon / Manca 1:0, Jung / Kifer 1:0 
Einzel: J. Klingspon 2:0, Y. Horstmann 2:0, T. Jung 1:0, D. Manca 1:0, F. Jung 0:1, A. Kifer 0:1 

 SSV Neuhaus II
Doppel: Kaufmann / Kaufmann 0:1, Kleinert / Lenz 0:1, Hentschel / Kuthe 0:1 
Einzel: J. Kleinert 0:2, E. Hentschel 0:2, M. Kaufmann 0:1, A. Kaufmann 0:1, M. Lenz 1:0, F. Kuthe 1:
0
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